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Die Neuauflage i1ner 1923 erschienenen Übersetzun g bringt Wiedergaben

der Bildtafe dem Rupertsberger Kodex, der S11 1945 verschollen
ist Man hatte ihn nach Dresden „1N Sicherheit“ gebracht. Zum GIlü  waren
die Miniaturen 1N den Jahren 1927 bis 1933 VO  — kunstverständigen Chor-
firauen der el St Hildegard 1bingen getreulıch abgemalt worden. Die
Abhtei Marıa-Laach hatte 1ne hotokopie des "Textes herstellen lassen.
eCNNUıSCHNE Wiedergabe 1mM Achtfifarbendruck UTrC!| die Graphische Unst-
anstalt Schuler ın Stuttgart 1ist hervorragend. Die usgabe stellt eine biblio-
ehı KOos  arkeıt dar und wurde VO  _ der offiziellen JUry des Österreichi-
schen Verlagsverbandes unter den MNEeUN „schönsten ern des Jahres
1954“ prämiliert. Innerhalb 1Nes alben Jahres WaTt eine NCUE Auflage not-
wendi£g

Ziuerst möge INan Ee1te 3091 {f. lesen, SOZUSagen als Wegweiser ZU. Ver-
sSTandnılıs der Schauungen Hildegards Auch der neutige Leser bewundert die
uhnne: ihrer Vorstellungskrafft, die Folgerichtigkeit ihrer edanken TOLZ
er eitschweifigke1it, aDer auch die Geduld des Mönches Vo ar, der es
getreulich aufifzeichnete unı 1U  — weni1g feilte, sehr Z ank der Seherın
und der Nachwelt 1ele Kapıtel sind iın der vorliegenden usga NU:  H dem
Inhalt nach wiedergegeben, durch den Druck kenntlich sem wurde.
Der Prophet VO 1ST nicht 1saias, SONdern 1AS 380)

ST Flor.ıan Dr. Adol{f uz

Anna Katharina Emmerich sSschaut Manıa. esichte über eimgang und
Himmelfahrt Nnserer Lieben Tau 1ımM en der eugnisse VoN unIzehnn
ahrhunderten Von Clemens enze Ss. R 96.) Wies  en 1954,
redo-Verlag. KAar  c 3.00, geb 4.6  ©

Der ın Rom lebende deutsche Redemptorist Henze, der 1mM Vorjahré
seinem goldenen PriesterJubiläum mıi1t dem Verdienstkreuz der undes-

republi ausgezeichnet wurde, sucht 1n diıeser gewilissenhaften 1U
den rivatoffenbarungen autf die rage den näheren Umständen und
dem Ort (Jerusalem oder Ephesus) des eimganges und der imme)  IS  4
Marıens eine Antwort bekommen. Seine Hauptquelle die 1s1onen
der stigmatisierten ugustiinernonne Anna atharına Emmer1ıch (1774—1824).
Be1l der esung der isionen mussen WIT Irel ich auch manche Ungereimt-
heiten ın Kauf nehmen. Der Verfasser beruft sıch auf den Neutestamentler

rops Von S51 F'lor1an, D 1INzenz ar Dieser stand aber ganz auf
Seiten VO  e Meinertz Nn vermißte ın der angeführten Rezension In der
„Quartalschrift“ (Jg 1924, 595) bel ıchen nıcht die Würdigung der pOsitl-
Ve  $ Elemente der islionen, sondern der UuS den es]  en Anna atha-
rınas, mOögen SIe SOVviel Subjektives und enschliches enthalten, mit
elementarer ewalt sich offenbarenden Heiligke1i L

Stift StT. Florian II Adol{£f KTr
Mit dem Kinde durchs Kirchenjahr. Werkhbüchlein ZU  H Erziehung der

inder Lür das Leben und eten mit der Kirche. Von Oder1is1a
Kreuzschwester. T1tte, du  gesehene un: verbesserte Auf-

age Mit Zeichnungen VOIN lfred 1edel. AL 116.) reiburg, erlag erder.
Halbleinen J.00, 6.80

Für MNSeTe große u1iga schon den indern den Reichtum der Meßß-
liturgie un: das Erleben des irchenjahres erschließen, hat Uuns dieses
erkbüchlein 1e] Kostbares 1leten Es g1Dt wertvolle Anregungen für
Cdie Glaubensstunden der Jungschar, für eine jeweilige Kurzkatechese
Sonntagsvorbereitung Für einNne liturgisch aufgeschlossene Famı 1e ist
eın guter e  3 die Kinder regelrecht hineinleben Lassen ın das Kir-
enjahr.

Die Symbolbilder jedem ‚OnNnn- und Festtag des Jahres sind TU aucch
- ilderbogen VO! Verlag ul  en und onnen Malvorlagen,
Fleißbilder und auch als Vorlage für schöne afelbilder des Katecheten
wen: werden. In EeUE!] Erkenntnis der Symbol-Liebhaberei des schul-
altrıgen indes wird ın dier Darbietung VOy aus  eRn,; UrZ der


